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Alle drei ÖLV-Teilnehmer erzielen das beste Resultat  ihrer Karriere �

Österreichs dreiköpfiges Team bei der Leichtathletik Hallen-WM in Istanbul hat mit 
den Plätzen 7, 8 und 14 positiv überrascht. Hürdensprinterin Beate Schrott  (Union 
St. Pölten) sowie die 800m-Läufer Andreas Rapatz  (VST Laas) und Raphael 
Pallitsch  (Laufimpuls Oggau) konnten das jeweils beste Resultat in ihrer Laufbahn 
erzielen. Raphael Pallitsch zeigte ein sehr erfreuliches WM-Debüt. Der Einzug ins 
Semifinale war ein Erfolg, den man nicht erwarten durfte. Schließlich  belegte er den 
14. Platz im Feld der weltbesten 800m Läufer. 

Mit dieser Leistung kann sich Raphael Pallitsch, 22, zum Kreis jener ÖLV-Athleten 
zählen, die sich noch Chancen auf die Limiterbringung für die olympischen Spiele in 
London ausrechnen können. 
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Vorlauf 1:49,78 Minuten 

60m Hürden 
7. Beate Schrott 8,12 Sekunden 
Semifinale 8,11 | Vorlauf 8,16 
 
800 Meter 
8. Andreas Rapatz 1:48,15 Minuten (Semifinale) 
Vorlauf 1:49,89 Minuten 
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